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Klima-/Umwelt-/Naturschutz nein

Produktbericht Jahresabschluss 2019 für das Budget der 
Fachdienste Umwelt, Veterinärwesen und der Dezernatsleitung 2

Sachdarstellung
Für das Haushaltsjahr 2019 wurden alle Buchungen abschließend vorgenommen. 

Im Gesamthaushalt 2019 wurde ein jahresbezogener Überschuss von 86.400 € geplant. 
Gegenüber der Planung ergibt sich eine Verbesserung in Höhe von 5.398.776 €, so dass ein 
positives Jahresergebnis von 5.485.176 € zu verzeichnen ist.

Im Teilhaushalt/Budget 2 für das Dezernat „Umwelt, Bauen, Verbraucherschutz“ ist eine 
Verbesserung des Budgets von 1.153.447 € zu verzeichnen.

Im Produkt 11114 „Dezernatsleitung II“ ergibt sich eine Budgetunterschreitung von rd. 
250.000 €. Gründe dafür sind eine nicht besetzte Stelle, die zu Einsparungen in Höhe von 
rund 35.000 € führte. Gesunkene Aufwendungen für Sachkosten, Umweltschutzmaßnahmen 
und der aufgrund der Auflösung Klimaschutzagentur nicht gezahlte Zuschuss führten 
ebenfalls zu dieser Budgetunterschreitung. Hinzu wurden als Folge der Auflösung der 
gemeinsamen Klimaschutzagentur nicht verbrauchte Mittel in Höhe von rund 53.000 € an 
den Landkreis erstattet.



Der Fachdienst 21 „Umwelt“ schließt mit einer Budgetunterschreitung von rd.    407.500 € 
ab. Im Produkt 55401 „Naturschutz und Landschaftspflege“ wurde aufgrund von 
Personalveränderungen und deutlich höheren Erträgen aus dem Verwaltungskostenbeitrag 
vom UHV Fuhse-Aue-Erse sowie aus Erträgen wegen Inanspruchnahme und Herabsetzung 
von Pensionsrückstellungen eine Budgetunterschreitung von rd. 238.500 € erreicht. Das 
Produkt 56101 „Schutz des Wassers“ schließt wegen geringerer Aufwendungen für 
Ersatzvornahme als geplant und höherer Erträge aus der Zuweisung für 
Wasserentnahmegebühren sowie der Inanspruchnahme und Herabsetzung von 
Rückstellungen mit einer Budgetunterschreitung von rd. 80.000 € ab. Das Produkt 56102 
„Schutz des Bodens“ schließt erneut mit einer Budgetunterschreitung ab. Grund für die 
Budgetunterschreitung in Höhe von rund 69.500 € sind höhere Aufwendungen für die 
Gefährdungsabschätzung von Altlasten, denen jedoch deutlich höhere Erträge aus 
Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land und der Inanspruchnahme und Herabsetzung 
von Rückstellungen gegenüberstehen.

Die geplanten operationalen Produktziele wurden übertroffen.

Der Fachdienst 24 „Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung“ schließt mit einer 
Budgetüberschreitung in Höhe von rd. 285.500 € ab. Wesentlichster Grund dafür ist, dass 
das Produkt 12231 „Tiergesundheitsschutz“ aufgrund der Zuführung zu 
Pensionsrückstellungen für Beschäftigte eine Budgetüberschreitung in Höhe von    211.000 € 
verzeichnet. Im Produkt 41420 „Verbraucherschutz“ wurde ebenfalls durch die Zuführung 
zu Pensionsrückstellungen eine Budgetüberschreitung, hier in Höhe von rd. 85.000 €, erzielt.

Die operationalen Produktziele wurden weitestgehend erreicht.

Ziele / Wirkungen:

entfällt

Ressourceneinsatz:
entfällt

Schlussfolgerung:
entfällt

Anlagen

- Produktbericht einzeln
- Produktbericht gesamt
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